
Verhandlungsschrift

über die, am 12, August 1964, abends 20.30 Uhr, abgehaltene L.Sitzung der Gemeindevertretung Hittisau.' +

Anwesend: -Bgm. Leopold Nenning, die Gemeinderäte Anton Faißt

1.)

2.)

3.)

4.)

1474, 1478, 1515 und 1519.

‚Stellungnahme zu zwei KonzesSionsähsucHen.-

37 777 und Konrad Hagspieli; die’Gemeindevertreter Ludwig
‚Hagspiel, Hermann Hagspiel,- Xaver Hagspiel, -Josef
-’Hagspiel, Vitalis Bereuter,Dir,Wilhelm Huber, Alfons
Sutterlüti, Josef Bilgeri, Johann Baptist Fink, Albert

Schelling, Alois Burtscher, und Otto. Lipburger.
Entschuldigt waren: Gi;‚R.Konrad Berkmann, ‚Anton Bartenstein
und Kaspar‘Bechter. es

Verhandlungsgegenstände:

Genehmigung der letzten Verhandlungschrift,“ 09
Berichte des Bürgermeisters,

Bericht des Gemeindesekretärs über Umbauten im Versorgungs-
haus, Strassenteerung Reute. x -
a) Vorlage der Jahresrechnung 1963 und Erläuterung dazu.
b) Bericht des Überprüfungsausschusses und Genehmigung

der gestellten Anträge“
Bericht zur Grundablösung über die Staubfreimachung und
‘Ausbau der-StraSse von Felder —- ‚Sternen - Hecht und dies-
bezügliche Stellungnahme‘.

Verlegung des öffentlichen Fußweges auf den Grundparzellen
ss > +- -

Zwei Ansuchen um Anschluß an die Gemeindewasserleitung.

Stellungnahme zu verschiedenen Gesetzentwürfen.:
Freie Anträge und evenfuelle Beschlußfassung hierüber.

1

Die Verhandlungsschrift vom 23, Juni 1964 wird verlesen und
genehmigt. ' ZN
Berichte des “Bürgermeister: Der Bürgermeister verließt ein
Schreiben vom Marianum in Bregenz, indem dieses. für die
Spende von S 6000.- herzlichst dankt. Der Bürgermeister be-
richtet, daß die Jubiläumsfeier für den hw.Herrn Pfarrer
Paul Schm gut verlaufen sei...- Der Fremdenverkehr sei auch
im heurigen Sommer wieder sehr gut, Der Monat Juli zeige
wieder mehr Nächtigungen, wie der Juli 1963. Auch sprechen
im Gemeindeamt’ immer wieder Gäste vor, die über den Aufent-

haktyinıHhittisau\sehr befriedigt sind. Der beste Anziehungs-
punkt ist das Schwimmbad. Dieses wird von den Gästen immer
wieder sehr” gelobt, Die Meldungen sind teilweise immer noch
mangelhäft, obwöhl’von Seiten der Gemeinde ein Rundschreiben
an alle Haushaltsvorstände ergangen ist. Die von der Musik,
Trachtengruppe und Theater gebotenen Unterhaltungen, waren
alle gut besucht, - Die Schiliftgesellschaft ist gegründet
und betitelt sigh " Schilift Hittisau- Burtscher ". -

Der Gendarmerie-Posten Hittisau ist nun ein verstärkter Posten
und ist auch in der Nacht besetzt, - Das Wasserwerk hatte

eine Wasserwerksitzung. Im Jahr 1963 kostete die Erhal tung



3,1

mehr,, als die Wassergebühren. einbrachten. ‚— Der Jagpächter
“der GenossenschaäftsjagdHitiisad " Inneres Gebiet" will

zurücktreten vom Vertrag |und einen neuen Pächter  nahmhaft
‚ömachenu07 w GL LS SE MOL LS san
Der.Gehgindesekretär berichtet eingehend”‚über ‘Aie, ge-
$lähtern“ ‘Balvorhäber“ ‘beim:Versorgüngshäus,, die,‘Desrung
der Reutestrasse, die nün äoch mit’einem richtigen Teer-

Xödhfs5‚Cabelag:versehen werden:soll;ısowie. über,die Anschaffung
üb. id
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5.)

6.)

7.)

8.)

9.)

a'vOoN. Bähken:.in beiden Schulen und’ über sonstige Bau-
vorhaben an beiden Schulen, A

18hSO GehEINÄCKHSSIEL MnMehnen. Pat:dem ‘Rechnüngsabschluß1963 in allenTeilen vör. ar erläutert die“ eihzelinen

‚Gruppen und, gibt. ‚bei, Kragen, ‚ausführlich‚Aufschluß,.., Der
Rechhungsabschluß:‚eTgibt fölgendes‘‚Bild:„Einnahmen in
der ErfolgsgeVarung 2’, 450578728)s ‘ Aüsgaben” iX derErfolgs-

„‚gebarung, 2 „966, VA -S., Ausgaben,in. der,Vermögensgebarung730,000, SE Die?KEHAE963,SChHLOß;“MILE einem ‚Gebarungs-/aygang: von... DAT 045, Si..Das,'Reinvermögen ‚erführ,durch
C'Wertberichtigüngen“ eine “Zunahme” Yon 1,4954 164,- 8.

b) DT OO ME BAAUETE). 9 La 974
Da der Bericht des aese noch nicht
vorlag, wird dieser Punkt vertagt.

Der Bürgermeister berichtet über die Grundablösung der

Sibratsgfäller, Strasse” Dornbündt - Walderast., Eine
Einigung konnte “mit” den*Grundbesitzern erzielt werden.
Der Ausbau der ‚ StFasse, Felder-Sternen-Hecht stößt bei
verschiedenen|Grundbesitzern auf Schwierigkeiten, Die
Gemeindevertretung ist einmütig dafür, daß der von der
Landesregierung vorgelegte Entwurf durchgeführt wird,
andernfalls der Ausbau auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben werden müßte.

Da Lässer Jgnaz Hittisau Korlen Nr. 81 ein landwirtschaft-
liches Bringungsrecht über die Grundparzelle 1474, Besitzer
Albert Schelling, erhalten hat, stimmt die Gemeindever-
tretung einer Verlegungs des Öffentliches Fußweges in
den Fahrweg des Lässer zu, Der Fahrweg fängt beim Haus
des Jgnaz Lässer Nr. 81 an, geht über die Grundparzelle
1474 und mündet ob der Garage des Albert Schelling in den
Güterweg Korlen, Vor dem Hause des Jgnaz Lässerist eine
Verbindung mit dem alten Fußweg wieder herzustellen.

Dem Anton Jselor Hittisau Bolgenack Nr. 3 wird die Kon-
zession für einen 2. Lastkraftwagen zugesprochen, Eben-
falls wird gegen die Verleihung der Gast-und Schankge-
werbekonzession an Georg Graninger im Gasthaus Kreuz
kein Einwand erhoben,

Der Wasseranschluß wird zu den üblichen Bedingungen an
Herrn Albert Schelling und Maria Rosa Nenning beide in
Korlen Hittisau bewilligt. Die Anschlußgebühr beträgt
je S 2500.-- .

Zu den Gesetzesbeschlüssen des Vorarlberger Landtages:
a) Landeslehrer-Diensthoheitsgesetgi - b/ Schulerhaltungs-

gesetznovelle; —- c) Kindergartengesetz; - ®) Jugendschutz-
gesetz wird eine Volksabstimmung nicht verlangt.



TO. a). ‘Die Gemeinde’Hittisau tritt dem, ZivilschutzverbandSP x
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b) Das Schreiben des Arbeitskreises für prophyhkaktische
..und. soziale Medizin, wird. verlesen,. Die ‚Gemeindevertretung
'stimnt‘ ‘dem ‘Vorschlag zu und” bewilligt ‘die:vorgesehene” >Sbvenkiom ‚Pro.Kind, und‘Jahr,”7.175Aeg Ha
'e): Dem Georg. Böhler‘ Wird‘.die -Bauabstandsnachsicht gegenüber
-der Grundparzelle To52/4:..Besitzerin ‚Theresia Biklgeri, bis
auf 3m bewilligt. KB HE HET MO Sea

.d) Die fällige, Neuwahl. des Jagdausschusses wird bis zur
„Neüwahl, der Gemeindevertretung ‚verschoben, U; X
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28 zur. Mitunterfertigung. der. gemeindevertresungsprotokolle7 wird,‘Gemeinderat “Anton ‚FaiBt‘bestimmen 6
"9. ‘Den ‚Örtschätzern,dem Waldaufseher‘Sowie‘ allen Gemeinde-
räten!‘uhd’Gemeindevertretern‘ ‘die, bei?der ‚Gründablösung da-

©“ vef“‘waren, wird“ eine‘‚Entschätigüng von S1604= ‚zugesprochen,® . Po, eLAC At win uU HAI
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